
VERKEHR

FACHSEßIE

o
o

Reihe 2

Eisenbahnverkehr

August 1985

Stotistisches Bundesoml
gibliothek - l)ckumentr:lion - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT WIESBADENm VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



He rausgebe r :
Statistisches Bundesamt
custav-Stresemann-Ring 1 1

6200 wiesbaden

AusI ie fe rung:
Verlag W. Kohlhammer GmbH
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bundesamtes
Philipp-Reis-Str. 3
6500 Mainz 42
reI. (06131 ) s9094-95
Telex:4187758 DGV

Erscheinungsf olge : nronatlich

Erschienen im Januar. 1986

Preis: DIti 3,-
Bestellnummer: 2080200 - 85108

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe
unter Einsendung eines Belegexemplares gestattet.

Umweltfreundliches Papier aus 100 t Altpapier



Seite

Erläuterungen ...

Eisenbahnverkehr im August 1985

4

5

TabeIlenteiI

1 Gesamtübersicht

Ve rkehr sleistungen

Verkehrseinnahmen

2 Entwicklung des Güterverkehrs

3 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und Verkehrsbezirken .... 8

4 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen. Güterhauptgruppen und Güterabteilungen... 1O

5 Stückgutversand der Verkehrsbezirke und Verkehrsgebiete 11

6 Verkehr der Bundesländer nach Hauptverkehrsbeziehungen 12

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (west) ein.

Z eichenerklärunq

6

6

6

7

0

= nichts vorhanden
= Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
= weniger als die HäLfte von 1

in der letzten besetzten Stelle,jedoch mehr als nichts

Abkürzungen

Mill. = Million
Mrd. = Milliarde
t = Tonne
Pkm = Personenkilometer
tkm = Tonnenkilometer
V = Versand
E = Empfang

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

-3-

Inhalt



Er1 äuterungen

Rechtsgrundlage und Erhebungsgegenstand

Über die dem öffenttichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vom 8.8. 1 965 (BGBl . I
S. 749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, geändert durch das 1. Statistik-
bereinigungsgesetz vom I 4.3. 1 980 (BGB1. I
S. 294). In diese Statistik werden aIIe Unter-
nehmen einbezogen, die Eisenbahnverkehr be-
treiben, gleichgü1tig ob der Schwerpunkt der
wirtschaftlichen Tätigkeit eines Unternehmens
in diesen Bereich, in einem anderen verkehrs-
wirtschaftlichen Sektor oder außerhalb der
Verkehrswirtschaft Iiegt. Die Erhebungstatbe-
stände beziehen sich stets nur auf den Eisen-
bahnschienenverkehr.

Erhebung sgeb iet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
BerIin (West). Der durch Berlin (West) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

Erhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlrch die
wichtigsten Zahfen über VerkehrsLelstungen
und Verkehrsei-nnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrslelstungen erstrecken sich auf den per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Drenstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

Auskunftspfl icht.

Zur Eisenbahnstatistik sind aIIe Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigenen Eisenbahnen des öffentlichen
Verkehrs.

Hauptverkehr sbe Zi eh uqgqn

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt 3

Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausl.ändischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
Berlin (Ost).

Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
BerIin (West) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystematik

Der regionalen Darstell-ung des Güterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe 1980'r zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für die Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgewiesen aIs
"Andere Halb- unri Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportgüter".
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Eisenbahnverkehr im-r4gg14st I985
*)

[olbe4erkung:

Bei den nachstehenden Angaben ist ab Berichts-
monat Januar 1985 zu berücksichtiqen, daß sich
die Anzahl der auskunftspflichtigen Unterneh-
men von 111 auf 114 erhöht hat. Die Ergebnisse
der 3 neuen auskunftspflichtigen Eisenbahn-
unternehmen wurden - um die Entwicklunqsten-
denzen nicht zu verfälschen - für die Prozen-
tuierung (1985 gegen 1984) nicht herangezogen.

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
August 1985 insgesanrt 85,0 MiII. Fahrqäste be-
fördert; davon reisten 46,8 Mitl. Personen zu
Normaltarifen, 26,3 Uill. zu Tarifen des Be-
rufsverkehrs und 11,9 Mi11. im Schülerverkehr.
Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 26,0
Mill. t transportierti außerdem wurden 30 700 t
Expreßgut befördert.

Ei.n Vergleich des Personenverkehrs mit den Er-
gebnissen des August 1984 erscheint nicht
sinnvoll, da insbesondere verschiebunqen der
Sommerferientermine und andere Faktoren die
Zahlen über Verkehrsaufkommen und -leistungen
stark beeinflußt haben.

Im Güterverkehr war beim frachtpflichtigen
Verkehr die Transportmenge mit 25,0 Milt. t
nahezu unverändert (- 0r4 t), während die ver-
kehrsLeistungen mit 4,7 Mrd. Tonnenkilometer
um 1,3 t höher als im August 1984 laqen. Das
Transportaufkommen im Dienstgutverkehr war mit
knapp 1,0 MiII. t um 4,1 t niedriger als im
Ve rgleichsmonat.

Die Eisenbahnen erzielten aus tlen oben ange-
f ührten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 100 MiIl. DM (+ 0,8 t),
darunter aus dem Personen- und Gepäckverkehr
430 Mitl. DM (+ 4,8 t) und aus dem Güterver-
kehr 532 MiII. DM (- 1,6 t).
In den Monaten Januar bis Auqust 1985 wurden
im Personenverkehr 704 Mi11. Fahrgäste beför-
dert (- 1,0 t gegenüber Januar,/August 1984)
und 218 MiII. t Güter (+ 1,5 t) sor,rie 0,3
Mi11. t Expreßgut (- 4,0 t) transportiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
3 153 uirl. DM (+ 3,8 t), der Güterverkehr
5 577 MiIl. Dt{ (+ 3,4 t) und der Expreßgutver-
kehr 328 Mitl. DM (+ 2,9 t). rn den Einnahmen
ist die Umsatz-(Mehrwert-)steuer nicht enthal-
ten.

*) Angabdn zum Personenverkehr sind vorläufig.
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T a.b e I I e n t e i 1

1 Gesamtübersicht

August
run9

gegenüber
Vorjahresfionat

alanua r bi s
August

run9
gegenüber

Vorjahreszeit-
_in q aI_

3,4

Gegenstand der Nachweisung

gisenbahn insgesamt

Personenverkehrl )

geförderte Personen insgesamt
dar.: auf zeitfahrausweisen

des tserufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
des schül.erverkehrs .
sonst. öffent1. Nan-
verkehr (bi.s 5O km)

Gelei stete Personenkr l-omecer
i nsges amt
dar.: auf zeitfahrausweisen

qes Berufsverkehrs ..
auf Zeitfahrausweisen
des Schülerverkehrs .
sonst. öffent1. Nah-
verkehr (bi.s 50 km)

Ve rkeh rs lei stungen

An zahl
Anzahl

An zahl

An zah I

95 286 190

25'765 432

r6 936 691

9 230 284

85 00s 726

26 295 190

11 814 651

10 588 928

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

458 247

424 1 49

245 't 84

15 170

993

't 92

187

815

694

215

141

72

234 22'7

070 96 9

5s9 597

844 593

704 053

226 236

't 41 529

80 898

615

883

689

393

13 ,2

0,1

31,8

0,3

+

5,8

1,6

31,9

12 tO

24 900 3'75

3 665 864

2 1e2 545

125 3'tO

26 388't25
3 786 012

2 211 495

2'12 964

+ 5,4

+ 3,0

+ 0,9

+ 12,3

36, l
16 ,5
14,5

1,6

41 ,3
16,1

14,1

2,1

+ 21 t8
- 1,8

1 0,0

+ 12,5

31,5

16 ,'7

15,0

3,4

+ 5,4

- 0,6
+ 0,8

+ 23t5

678

422

170

2ts

186,6 191,0

+ 0,1

1,1

+ 5,5

M-ittlere Reisewei.te
dar.: auf Zeitfahrausweisen

des BerJfsverkehrs ..
auf Zei.tf ahrausweisen
des SchüIerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 km)

km

km

km

kn

35, 9

11 tl
15,4

1,1

Expres sg utve rkeh r
ileförderte Tonnen .. .,
tari f tsonnenki lometer .
Mittlere Versandwe.ite

G üte r ve rkeh r
Beförderte Gütermengen ins-
gesamt ,
Fracntpf Iicht iger Verkehr
stück9ut
l,.Iagenladungen

Dienstgut 2) .....

Gelei stete TonnenKi IomeLer

Tarif tonnenki Iometer ins-
9esamt ..

F rachtpf Iichtiger Verkehr
St ücxg ut
l{age n Iadunge n

Dienstgut 2) ..,.........

a41
704

64
640
142

tl
1 000 tkmlkml

000
000
000
000
000

000
000
000
000
u00

km

tkm
tkm
tkm
tkm
tkm

32 048
9 705
302,8

30 684
9 337
304,3

213 014
82 969
303,9

261 964
79 s9'l
303,8

25 104
25 080

206
24 874
1 024

25 968
24 986

205
24 7A1

982

214 114
20't 821

1 742
206 039

6 893

211 96s
211 ',t56

1 785
209 311

6 809

+

4,3
1,8
0,5

- 4,0
- 4,1
- 0,0

1,6
o,2
1 ,6
1,2

+
+
+

:
,4
t5
t4
,1

0
0
0
0
4

t
t
t
t
t

1,
7,
0,
7,
l,

+
+

+

9
3
1

4
0

0
1

2
1

10

+
+

+

3

4

8
I
1
6

+

l
I 16'7 601 ,9
3 025 599t2

3 t8 545,2
5 423 457,5

802
643

55
511
r 58

384
684
841
841
700

403
603
431
166
800

40 055
39 037

556
l8 470
1 0r8

984
184
360
824
800

42 935
41 934

563
41 3?0
1 000

101
701
916
785
400

4

Mittlere Versanoweite ins-
gesamt. 184,0 146 ,1 + ,l,5

verkehrseinnahmenJ )

d i nnahrnen

Verkenrse j. nnanmen insgesamt
dar,: Personenverkenr ..-

Bxpressgutverkenr .
Güterverkenr ......

1 ) Vorl.äufiges !jrgeDnis.
2) Nur Deutsche dundesÖahn
J J Onne Umsatz-(genrwert-)steuer

088
408

38
641

343,1
351 ,7
011 ,7
91 ),7

099 628,8
429 110,6

3'7 't 59 ,5
6J2 118,7

OOO DM
OOO DM
OOO DM
OOO DM

9 091
3 153

327
5 575

206,0
421.5
189 ,3
445,2

4 ) Ohoe Berlin (v,Jest).
5) Einschl. Berlin (West)
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2 ENilICKLUN6 OES GUETERVERXEBRS

GEGENSTANO OEF NACHWE]SUilG

VEE(EHP INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GREIiZUEBERSCHRE ITENOER VERKEiR

OURCBGAN GSVERK EHF

JAftUAR BIS AUGUST
ZUI+)BZW.ABNAHME

1985 (-I JAN.- AU6.
r965 GEGEN 19A4

*

AUGUST
I 98r

WLI
1 985

AUGU ST

V ER SAND
EMPF AilG

202 61 1

1 031 39a
360 9?3
486 614

330 022
939 569

r 681 010 2 693 905
6 a92 022 6 952 830

I O12 895. 6C,3
r6,1

VERSAND
EMPF ANG

2 225 373 Z G11 002 ? 36i A?a
r 9?a 370 2 309 243 1 A1a 332

2A O72 510 22 237 62A
16 199 525 16 67a 12A

2 165 1.A.
444 595+

9
o

r 984

TONNEN

HAUPTVERKEHR56E Z I EHUNGEN

18 961 565 20 551 629 ra 75a 582 r54 a43 790 r55 609 197 755.O7. O,5+

VEPKEHR MII OER OEUTSCHEN OEITOXRATISCHE\
REPUBL IX UNO BERL IN (CSr )

3?4 7OA 572 561 56C 599 ! 75O O15 5 r83 2O8 423 193+ 6 9.

GESAMTVERKEHR 2t E7Ä 09.- 27 353 972 24 781 A2A 206 O3a 872 2O9 37C 6A6 3 332 016. 1,6.

BEFOEROERUNG NACF GJETERABTEILUNGEN OES GUETEEVERZEICHNISSES

iANMJRTSCh.Eq:.U.AE
A N3. NAHRU\GSM J iTE L
FESTE M]N.BRENNS].
M I NEPA L OE L ER ] GN . U . AE
ERZE METAi!AB;AEiLE
EISEN NE-META.iE
STE]NE U.EFOEN
OUE NGEM; TTE !
CHEM. ERZEUGN: SSE
ANO.HALB-U.E€RiIGER:
gES. TPANSOCiT6UETEF

712

cr5
251
J.5 4
oc9
236
90c
627
oa2
22a

708
o36
146
.73
247
o69
424
o18
794
3AE
48 6

747
50r
851
312
919
4 30
221
a5s
61e
989
2^9

78Ä
239
359
570
983

222
69',

o33
220

581
a45
546
79.1
535
789
148
942
209
a94
54 6

221
343
682
404
o9a
106
ooo
146
75,7
o73
456

o54
550
704
oa1
az7
393
a2-o
248
o43
462
?o4

313
161
654
3Aa
402
89r

2A
a3-i
497
509
566

a"3+
?95 -

482.
250.
322.
604 +

681 {
697 -

83..
564.
r 5a+

750
528

3.-1
172
743
a3i
16a
733
269
4 53

20a
437
Ä46
122
125
269
624
226

{10
a7a

5 907
4 544

5? 3.1
1? 019
27 696
35 21a
16 gao
? 519

13 259

6
I

56
17
2A
37
17

1

10
11

GESAMTVERKEHR 2^ A7A O91 ?7 343 972 2a 781 O2A 206 O3a A72 2O9 370 Aa8 3 332 O15r

EEFOEROERUNG AUSGEWAEH!TER GUETER NACF HAUPTVERKEHRSEEZIEHUNGEN

o16

420

319
590

o47

34 3

1 752 179

9 563
1C 990

12 227

9 a75

2 295
297

13 548

I 596

274
a2a

17 AO6

l5 631

345
.732

e 613

905
262

3C 917

23 956

39 572 651

35 5!a 402

STE]N(CHLE (2' ]

OAE. VERKEHE ]NNERqA!E DES BUNOESGEts IETES

GEENZUEBERSCHRE I iENDEtr VERKEHi

ARAUNXON!E I 22 ]

OAF. VER(EHR ]NNERHALF OES BUNCSSGEBIETES

GEENZUEBERSCHEE : TENOEi VERKEHR

xoKS I 23 )

OAF.VERKEHE INNERBAiE OES BUftOESGEA'ETES

GRENZUEBERSCHRE : TENCEF VERKEHF

KRAFlSTOFFE HE i:OE! { 32 ]

OAR.VERKEHE INNEPHALB DES BUNSESGEBIETSS

GREN2UEBERSCHRE ] TENOEF VEFXEHF

EISENERZS i4' ]

DAF.VER(EHR INNEFHALE OES BUNCESGEEIETES

6PEN:UEBERSCHRE 1 TENOEF VERKEHE

E ISEN- STAHLSCtsRCTT ( A6 )

OAE. VERKEHF ]NNERHALA OAS EUNOESGEE IETES

GRENZUEBERSCHRE I TENOEF VEEXEHE

WALZWERKSERZEUGNISSE I52-55 ]

OAR.VERKEHE INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GREN2UEBERSCHRE I TENOER VERKEHF

STEINE UflD EPOEN (61-69]

DAF.VERXEHF INNERHAL6 OES AUNOESGEBIETES

GREN:UEBERSCHRE ITENOEF VER(EHR

OUENGEMiTTE! (7: ,72)

DAR.VERKEHF INNERHALF DES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBEPSCHRE : TENDER VEFKEHT.

INSSESAMT a 889 911 . 993 7C3 a 835 566

4 !35 89C a 537 254 348

34e
58

579

296

3A
140

416

111

251

875

37A

927

o27
32t

633

443

o?a
415

170

703

609
660

9a?

691

304

2ÄA
a7

12

116

69
193

20

284

205
9e

125

249

91

2A?

,11

317
1-<

242

2B

362 -

o16-

599 -

447 +

459.

68' .

o3:.
561 '

o21.

674 -

OB7.
937 -

?5a a

212.

354 +

7 6?.

o 42.

1?3 -

759 +

430 +

O42.

.59:

1.7-

a,2-
2Ä.1.

o,3-

5.6.

5A5

266

23
r99

539

2Ä3

764

251

66

227

499

22
342

921

797

93
21

166

230
256

236

e31

17a

515

637
cl6

6CC

a2a

3r l

35i

127
9€1

661

616
20?

aa3

61t

z2c
5.1

960

-r 9.

926
149

a2t

10.

505

a?7

945
618

544

016

c23
929

981

a16

55S
iat

846

656

527
ael

o69

459
931

329

175

40 255

36 926

2 970
363

z 646

2 074

VERSANC
EMP F ANG

VERSANC
EMPF ANG

VERSAND
EWF ANG

VERSANE
EMO F ANG

VERSANO
EMDF ANG

VERSANO
EMD F ANG

VERSANC
EMPF AN G

333 669
6. 191

107 208
16 6a2

2 72a 72A
451 1 77

I NSGESAAlT 472 966

216 891

3a 122
16e 127

61 3 771

2a; 474

! 860

2 195

266

12 241

I 19r

2 5C1
194

13 673

I 946

542

rE o8a

r5 514

733
1 718

5 620

I 308

1 C1a
2^6

?1 7Ba

2a 173

34,9.
1l.o'

INSGESAMi 523

746

936
856

727

904

191
o2c

804

779

76A
551

o21

l OJa

147
''36

560

717

c ,2.
3.C-

4,9.
33,2-

o,9+1 862

i 4Or

62
79

2 433

2 13"

91
251

. i09

937

122
3r

e o88

3 055

34-o
369

2 43.

312

42e

aaa
522

202

325

969
713

a2.1

o.c

5at

920

52_c

o?1
464

52C

sco

119
o9a29

I NSGESAMT

57 594
85 447

33

1

o

90
c

2

18
6

2

z

i
5

o

o

I
5

5

5

6+

1-

9,

3.

9-

e-

2.

3+
5+

6.

6.

7-

7.

2.
g+

I NSGESAM-

I N SGE SAM' a3s

562

100
162

o', )

a85

8f
26

oo2

2s9
251

221

s53

i 35

524

243
ä82

353

917

861
617

a96

251

60a
144

22?

525

164 282-
rB 205-

INSGESAM' 662 769{

51 6 459.

I NSGESAM'

I N SGE SAM-

2 233 572
2 196 152

2 396 441
2 63a 061

162 469
1 3? 905

16 gao 148

r3 952 52?

17 000 a29

1! O36 861

/- 186 2A5

! 977 939

20

8a

r16

4 33

261

681 +

33a.

750 +

7 23.

697 -

453'

VERSANC
EMPF ANG

1 29 2as
121 59C

155 219
1 43 27?

12n f8C
129 !11

i 211 0to
878 625

. 321 75C
923 346

90c 016 16.226

589 730 906 57a

ss-a 69. , 519 942

555 56' a ?4a 39?

122 461
115 1iO

35
5C

8r a

592

-7 -

VEASANO
EMOF ANG

a6 185
1 56 533

9! 205
122 342

95: 19?
a51 379

991 0l 1

a10 7a;

6

2

?



3 OUETERVCRKEHR ilACH HAUFTVERKEHRSBEZIEHUilGEN,VERKEHRSGEBISTEN UNO VERKEHRSBEZIRKEN

TONNE N

NR. VERKEHRSGEBIET
oEp
SYST VERKEHRSBEZ IRX

VERKEHR
INNERHALB OES MIT OER OOR UNO
BUNOESGEBIETES BERLII{ IOST)
VEVE

6RENZ -
UEBERSCHRE I TETOER

VERKEHR
VE

AUGUS]
1 985

E

JA?iUAR
AUGUST 1 985

E

I ilSGESAMT

BIS

ol 1

ol l
or5
o16
o17
olg
or9

F LENSBURG
I T ZEHOE
KIEL
NEUilJ ENSTER
EUTIN
IUEBECK
SEGEBERG /FAT ZESURG

B
77

a
10

6
A1

6

331
so6
o56
329

775
502

20
40
10
79
9

6a

J O{ 1

1 894
220

1 713
I 844

32 232
7 157

398
o46
075
853
495
760
a34

1 523
5 460
2 631
1 439

19 aA2
3 435

9
83
13
11

103
I

7?9
913
191
181
r55
932
3AA

23
47

a2
11

136
33

5A7
o62
692
908
947
529
67A

95
647
99

113
55

821
71

218
431
100
366
116
195
211

795
oao
225
13a
oaa
104
760

O1 SCHLESWIG-HOLSTEIN

ZUSAWEN

02 HAI'EUEIG

O2O HAf}€UPG

C3 il IEOERSACHSEN NORO

ZUSAWEN

O' NIEOEFSACHSEN WEST

ZUSAWEN

05 NIEOERSACHS.SUEO'O31

O4I EMOEN
O'2 OLOENBURG
O{3 OSNABRUEC(
04! EMSLANO

1O1 756
139 7A2
39 351

11 6 987

71 242
1 3f, AA3
112 483
155 95.

52
379
701
136

I 965
36 399
3 80a
a 1?,.

1 475
I 100
7 207
6 Ä78

103 721
116 992
43 2Sl

125 519

7E
1a3
120
164

769
362
391
158

931
502
544
550
151
18?
499

56r OA4
5Al 305
ta6 024
o59 a7A

73a 3a.
z8a 109
239 689
OA7 9AC

2 605 211
3 aor 29o

e 1nr
I 34t

.35
62e

763

394 666
973 461
I 52 50?

1 192 825 11 546 67? 9 2Ä? .16
2 5A6 271 3t 781 76C 2a 91a a7E
2 035 915 1a 992 592 17 457 953

943
504
841
756
126
415
77A

51
50

:
391

52

565

I
6
5

2A

2a

3a

162 066 26A 707

397 876 4aO 552

646 651 . 12e 257

a6 .ol 50 a62 35 0{7 231 19a 350 155 I 91a 461 2 642 191

O31 STAOE/HAEIBI,RG
O32 UELZEN
O33 VEROEN

3n 27 6
75 635
60 446

58 150
91 791
33 776

5 990
2 659

agl

1t 239

88r

15 126
7 600
I O44

35 292
a5 a9!
7C 3?3

ao 38c
10. 875
43 15C

505
737
713

495
186
12a

754 175 165 122 72 92A 3O3 27A 293 32A 1O9 359 I 12a 427 A77 755 g 561 73) 7 435 g3i

17C 35-a 183 719 9 43O 22 677 3,77O ?2 OO9 2rl 55-a 228 ÄO5 1 955 8O9 2 156 712

79
o1
3A

99r

191

1
5
a

oa
3?
34

195 80!
950 34:
650 597
15.67.

711
132
105

944 2 A5A 50 599 23 26C 449 423 506 590 3 5.a 292 . 350 13?

051 SRAUNSCHWEIG
O52 HANNOVER
053 H]LDESHEIM
O54 GOETiINGEN

o50 324
1O2 a71
91 641
36 141

451 576
1 41 210

3a 2'7

546
535

a3
5ae

9A 27A
6 223
2 41t

14 629

7C 47?
23 020
2 aag
: 695

25 733
2. A1^,
1O 113
7 61 ,a

166 31?
124 732
9a 573
42 530

581 583
208 84!

6e 42C
57 653

-a 938
I Ä9A
1 123

333

38?

.55
312

226 0AO
42A 571

I O23 16A
10. !89

3 747
502

3 791
7A

54 2O4
.E {3C

39 503
30 5A5

?aa Cf.
440 509

1 067 062
I 35 24Ä

ZUSAWEN

O6 BREMEN

O61 BREMEN
O52 BREMEPHAVEA

ZUSAWEN

07 NORORH,.WESTF.NORC

1 294 249 1 729 896 36 A12 121 14O 102 O75 6Ä 814 I 429 177 1 916 51O 12 AA9 677 16 24€ :16

. 289 3 861 13 63n 70 1e6 72. 580 1 2D2 306 6 005 557 I 4A:

O7T ruENSTEF
o72 WESEL

1 1 KASSE L

1 2 MARBURG

203 gao
6Ä7 966

104 o2€
536 a6r

147
774

214
1 60.

77 nÄ6
70 5AA

9 A94
14 152

28r 61 3
71 9 332

111 751
55a 61 A

2 .84 912
6 106 32€

602 65e
3 599 577

OgI OUISAURG
OA2 ESSEN
OA3 OORTMJNO

., 374 ^423 721 142
2 AzA 624

2USAWEN

09 NORlnH. -WESTF, SUEO-W

O91 BAGEN
O92 DUESSELOORF
093 KREFELO
09' AACHEN
o95 XOELN

34A
6?9

104
58r

176
348
614
o33
751

471 8.9
324 779
a1a 128
?53 1aA
a72 273

179 943
505 725
951 aac

264
22 4AO
1A 58a

9AC
1C 244
rl 504

22 956
229 A39
.1 7 396

1. 903
67 298

I 72 57.

06 RUHRGEB I ET

1O NORORH..WESTF.OST

ZUSAWEN

1 T HESSEN NORD

.72
o 1':
a1 ,-

a5c

.1 54.

.6 366
3 336

65 902
12 156

10a 932
157 538

163 746
89 517
71 206

i 93 C32

:USAWEN a5 94 6 646 AA9 955

ZUSAWEN 2 274 92A 1 932 1Ä1 29 822

1 8Ä6 1.8 O34 23 646 I OOC 9.5 67? 3A., a 5A9 27C r ÄO2 33:

1 111 209 5 5!0 504 31 332 22 732 3?C 193 25, 772 7 521 734 5 815 012 62 331 0?9 1a 67._ 5Ä|

180
?76
509
a73
38r

I 19.
435

1 582
226

5 249

2C
23
48

173
116

19
2B
ao
1,-
79

373 002
656 575
364 90C
5A" 3A6
71C 773

492
35C
Ä52
271
556

76C
31.
861
519
506

6a6
952

aao
63?

750
7ac
15i
545
oa6

65C
o79
ooo
613
921

307
193
772
465
3ao

92t
116
745
133
aa9

18?

514
289
30c

9 OA3 3a: aA7 1A5 232 ? 69C 631 2 121 062 21 26A Oa) 1) BAe 6a3

1O1 BIELEFETD
102 PADERBOPN
1O3 ARNSBERG
1O4 S I EGEI!

5t 488
3a 659
9A 214

I 36 359

r39.!:

67 224
196 730

2Ä2

637
32e

o90
249
612
579

64 6 53E
319 516
591 596
21A 768

324 1a4
.78 900
54S 243
554 952

331 73. 135 975 a 652 9 560 31 .a2 7C 956 370 52a 517 501 ? 805 52C 3 92., 199

1 56 409
13 471

139 911
26 281

622
11C

13 535
i 231

a1 19a
2 A?6

12 216
3 245

21 6 ??A
16 853

165 723
30 757

2 37a O79
18? O53

1 30e 252
278 55Ä

ZUSAWEN 182 285 166 192 732 .a 767 50 O73 1a 52" 233 O91 196 a8O 2 561 132 1 586 ar6

-8-



3 GUETERVERKEHF IIACH HAUPTVERKEHRSBEZ!EHUNG€N.VERXEHRSGEBIETEil UNO VERXEHRSBEzTR(EN

TONNEN

NR. VERKEHRSGEB IET
OER
SYS' VEPXEHRSBEZ IFIX

VERXEHR
ITNEFIHALB.OES MIT OER OOR UNO
BUNOESGEBIETES BERLIN (OST)
VEVE

GREN2.
UEBERSCHRE I TENOER

VERKEHR
AUGUST
1 945

E
BIS

JAßUAR
AUGUSI 1985

E

r NSGESAMT

1 21 GIESSEN
122 EULAA
1 23 FRANXFURT
1 2A DAPMSTAOT

5a 498
11 ?49

193 727
60 457

a2 823
26 641

234 7A5
59 441

357
6 050
2 231

52S

683
572
7SO
a16

16 490
16 359
20 100
14 e37

12 0a6
3 Ar 5

26 699
17 381

75 34S
93 696

?16 0ßA
75 422

95 592
36 069

263 261
8g o41

7aÄ 724
ooo 1 59
650 991
669 577

21A
25

651

40 2?6
21 533
5 379

67 188

3 A02
4 569
5 557

r3 924

97 725
71 982
34 273

203 9AO

90
94
42

221

1 2 HESSEN SUED

ZUSAWEN

13 PHEINL-PFALZ NORO

1Z RHEINL-PFAL: SUED

ZUSAWEN

1 5 BAOEN-ruER. NORD-WESl

ZUSAWEN

I 6 aAoE^ -ruEE. OSr

2USAWEN

5A9EN.ruER. SUED-WEST

ZUSAWEN

1 8 NOROBAYERN

ZUSAWEN

I 9 OSTBAYERN

ZUSAWEN

2O SUEO9AYERN

ZUSAWEN

383 971 Ä1a 770

43! O57 26A ÄO1

595 593 379 993

70 565 419 119 913 74e 3 40A 359

793 666
2r2 05.
255 155
aoz 69.

I 172 7 211 67 3A6 59 9A5 .60 529 ÄA2 966 a O75 ^at 
1 0S3 689

1 31 rcNTABAÜR
1 32 XOBLENZ
i33 TRIEE

ZUSAWEN

56 521
a-c 561
28 89.
31 976

oo1
616
243
902

410
770
453
433

67? O77
ao3 29a
399 291
B7A 66?

2a 823
a2 639
1 072

38 616
22 514
1 zaa

1 45 259
507 328
t3 399

30a 230
118 011
1, AO6

I 155 354
3 559 221

E2 545

2 a5? 417
967 6Ä3
2C1 418

a5 454
89 24n
37 352

212 AsC

4Ä6
828
523
o40
59.

928
as8

n19
a10

128
540
902

45

206
04 3
281

25
195

159

100
19

o70
o31
934
o35

572
819
247
637
133

631
3a 1

ao3
334
294

773
oal
903
o69
329

141 MAIN:
142 KA]SERSLAUTERtr
143 LUBIGSHAFEN

5-c
114
199

246
281
52a

56 353
ac 233

1?1 814

2 181
47

2 635

345

3 059

9 915
12 979
45 89r

11 329
9 195

23 023

71 342
198 313
249 O50

7a 068
90 949

152 907

584 392
1 107 298
I 606 142

652 940' 5?3 315
1 343 566

816

4 863 5 026 68 1Aa 4a 537 507 705 321 96. 3 594 132 2 669 451

1 51 MANilHE IM
1 52 (ARLSRUHE
I 53 PFORZHE JM

119 0r?
46.249
12 327

268 oao
9a 432
16 481

53!
61

859 1 632 69 534 62 Ä22 665 9A6 411 O47 I 761 12O 3 711 338

161
162
163
161
165

HE I LBRONN
STUTTGAR T

U:M
TUEB INGEN
RAVE NSBUR G

a9
t 46
96

3C

o23
696
126

145
500

s9
11
a8

r3 920
29 gaA
10 483
2 571

13 543

95
167
10a

3A
38

96s
479
ao3
o29
445

o3c
oa9
550
317
373

142
576
907
,91
132

412
241
773
466
495

13 483
3 605

22 .62

39 550

1 71 FRE IBURG
1 72 DONAUESCH I NGEA
.73 XONSTANZ/LOERRACH

7Ä 89?
9 200

AÄ 397

399 655 841 431

r 2E 489 210 1A2

a oo 667
32 1AA
71 621

,u:
2 234

2 392

12A 127
34 745

i03 1ao

924 273
111 201
520 558

676

330
? 113
i 30!

366
8r 7

1C 395
5t l

16 747 7 556 155

63
3

973

68 .36
12 806
67 432

27 303
2 557

23 314

50 319
25 794
1e 20Ä
I aa6

262 936
291 620
c23 6S6

1 039 53 178 169 07a 266 052 1 656 042 2 3A4 242

1 A1 ASCHAFFENBG/ruER2BG
rA2 SCHWEINFURT
1A3 BAYREUTE
18' NUERNBERG
1 A5 ANSBACI

43 873
3! 31 6
75 355
7l 359
1a 319

164
a6
95

252
26

146
a7

395
426

3 611
649

35 407
1 237

I 612
1 637

19 r29
12 601
I 12O

5 737
2 369

94 55.
18 72?
5 696

52
39
95
8a
15

631
o40
479
386
439

17A
49

224
272

32

257
277
37a
2a4
924

402

537
760
124

a48
373
929
465
393

810
621
591
o36
275

239 222 549 601

909
259
{13
3?a
695

157 26a
222 792

764
3a

325

07c
oo6
247
163

116

1r 894

466
7sc

5A2
964

433
o5a
o2.
1ta

673
2Ä1
115
117
670

o?9
585
a5a
6AA
165
343
683

2 054 41 437 .6 099 121 07A 2A7 373 758 116 2 371 A16 6 610 333

191 REGENSBURC
192 AEERG/WE ] OEN
193 PASSAU
19A LANOSBUI

15!
42

432

844
11!
o7t
3S6

1 48a
15 45A
3 509

549

33 713
22 362
I O3A
6 112

256 351
176 51Ä
51 a4'
20 530

209 067
35. O55
a5 961
32 A7B

54 248
22 003

2.5 219
a24 033
4a5 09!
303 09.

1 920 4A3
3 031 209

65a 83!
323 170

42. i66 307 1 127 21 O5O 7. ?8a 2O3 604 5O4 835 691 161 4 857 437 6 732 693

201

2oÄ
?aa
206

I NGO !STADf
AUGSBUF G

HJENCBEN
KEMOTEN
GARM. .PARTENK IRCHEN
ROSENHE I M

M=W I NGE\

441
t6

1C
6

i 3J-
16

456
911
60L
716
o90
!!c
oa2

151
10?
431

36

16C
a3

oo9
742
460
351
126
ao5
406

32
12
35

3
2

48
6

556
oa r

289
894
964

46 416
2a 273
67 781
4 045
a 459

26 752
10 aäi

525
59

139
1A

9
196

2a

199
13!
503

42
26

191
91

755
r68
551
75?
ol a
953
756

r81
53r
t5.
122

9C
643
214

199
1aa

306
?57
14.
76=

404
22ö
213
764
139
o66
11Ä

21 SAARLAND

2' 1 SAARLANC

22 BERLIN (WEST)

221 EERLIN IWEST)

ao5 765 998 539

, oo2 5r5 , 211 OA1

16 76A 562 1a 758 592

61 642

4 365

33o o22

rg4 583 960 721 .

117 312 1 227 003 1

436 37 50C

814 332 21 166 42e 21

a 272 633

11 725 242

360 171

lao 560 730

9 435 952

12 SO2 383

3 arl 352

179 236 aÄ7

r 5 a37

2A? 322

939 569

142 062

1t6 776

1 778

36' a2t

19A 959

396 02?

a12 151

522 4A3

-9-
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ilR.

4 GUETERVERKEHFI NACH HAUPTVERKEHFISBEZIEHUNGEN- GUETERHAUPTGFIUPPEN UNO GUETERABTEILUNGEN

TONNEil

VEPKEHR IN-
XERHALB OES

BUNDESGEB.
v.E

VERKEHR üIT DER
OOR UNO

BERLIN IOST]
VE

GESAMT. OUFCHGANGSVER(EHR
GRENZUEBERSCHREITENOER VERKEHR OAR. MIT

VERKEHR OHNE OURCH. 
'NSGESAMT 

O.OEN U
V E GANGSVERKEHR BERL.IO)

GESAMTVEFIKEHR EINSCHL.
DUPCHGANGSVERX EHR
AUGUST JANUAEI B IS
1985 AUGUST 1985

OER
SYST GUETERABTEILUNG

LANEX I RTSCH. EII 2. U. AE.
OO LEBENOE TIERE
01 CETRE I OE
02 KARTOFFELil
O3 FRUECHTE, GEMJESE
O4 TEXT I LE TIOHSTOFFE
05 HOLZ UNO KORK
O6 ZUCKERRUEBEN
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG

226
7

3A
14
94

415
411
4ao
3r5
177
970

1

2 793
I 344
I 480

20
r1 365
10 430
95 502

4
1a 624

142
69 256
4 638

19 ?11

68
10
59

2,790
2 156

34 055

2 993

2Ä9
)

110
39

293

432
332
111
716

29a

293

11 020

691

,:
20

658
o39

1 33.

20 0a8

I 950
14 010

2 912 5 389

126 083 117 768

813

171
458
194

21A

936
375
225
694
8ta
1a3
234
631

435 556
579 633
146 174
!3! 939

39 57! 654
a 450 505

"2 241 54n
12 152 300

92 662
876 987
154 35?
188 56.

ZUSAEIEN

2USAWEN

ZUSAIffEN 5 763 073

ZUSAWEN I 7rl 102

4 764
249 322

7 642
11A 9A6
36 a53

259 ?32

19 833

404
549

16 294

1 Ä97
115

4 789

13 281

46 7 60

2 3?6

I 875

391 673

22 645
19 084
27 369
13 866
15 742
67 17Ä
70 39a

236 574

29? 22 426

61 152 17 541 751 78a 6 221 O54

AilO. NAHRUNGSMI TTEL
1 1 ZUCXER
1 2 GETRAENKE
1 3 ANg. GENUSSMIlTEL U. A

14 FLEISCH,EIER,MILCH
16 GETREIOE U. AE,ERZGN
1 7 FUTTERM' TTEL
r6 OELSAATEN, FETTE ANG.

r9
5 162
9 3aa

1 357,rl
a":

1 3i 1

3 530

19 355
3a 399
3 77A

5a oa5
7 8A6

1?1
2A?
908
466
718
949
6?4

25 501
2 343

?
5
2
2
I
a

696 632

50 257
39 759
50 500
51 731
2A 934

132 571
97 607

Ä5A 479

67A
172
074
?42
834
354
906

50

56
62
30

146
roo

9! 1

9a 1

473
764
o29

Ä11
539
ÄÄ5
653
316
! 65
55 r

oao
306
o79
721
33{
21FJ
7Aa

11 963

10 521

1O4 O69
,r 135

155 3.O 4r o6a

37

1A
1

11

4C
16

39?
622
368

50l 239 4 343 550

FESTE MIN.BRENNST.
21 STEINKOHLE,.BRIKETTS
22 BPAUNKOHLE U. A. , TORF
23 XOKS

OAR STE INKOHLENKOKS

3ÄA 921
296 .43
rt7 703
11) 607

65 494

3A 552
3a 552

104 0!6

342 021
3a o7a

251 409
251 409

ERZE, METALLABFAELLi
!1 EISENERZE
!5 NE.METALLERZE
A6 EISEN-,STAHLABFAELIE

OAR SCHWEFELK IESABBRANC

814
579
439
42A

772
405
459
224

20 79Ä
228

6 711

553
141
659
496
429

5AC
205

92
958
351

10
97

115 2O4 631 51! ?19 799 6 a33 636 21 733 13 28r 6 a6r 369 a6 6A2 7O4

5A 324
40 815
20 650
20 560

62 5A2
4 252

26 671

MINERALOELERZGN. U, AE.
31 ROHES EROOEL
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
33 NATUR. RAFF INEQIEGAS
34 MI NERALOELERZGN. ANG,

374 17a
93 81i

1 5C 455

a 916
?21

1 Ä7e

334 r Oa
1 20C

1t 2O1

57 59a
19 210
12 592

66 Än7
25 A55
4 397

92 662
86r 239
1 A7 363
143 123

15 748
6 994
5 a4!

13

a9 {5O 117 699 2 2AÄ 3A7 28 1a3 3 3A2 2 312 57O 11 aO[ OÄ1

8 acz 193 876 19! 5!1 2 971 628 2 355 222 2 979 943 2a O9A A5r-

737 A93
673 981
281 5Ät
110 629

355 505

56? 524
101 149
aas 977

9 7 61
5 r 79

15 549
? 864

934

1 00 243
5 77 2

87 86.

1 835 110
125 516

I all AO2

25
1 969

361

i 435 135
121 AEEJ

i 017 363

18 086 845
' 189 912
a a2c 069

3 552

zusawEN 2 549 650 3C 789

E I SEN , NE . ME TA L LE
51 ROHEISEN -STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB - , F ORHSTAHL U. A.
54 STAHLBLECH,BANOSTAHL
55 ROHRE, GIESSERE IER2GN
55 NE.METALLE .HALBZEUG

a7 t-

561
.62
605
367

51

33!
622
236
77a
202
2 42

5 824
42 671
26 72C
76 516
a 760
1 636

3a 29'
56 55a
52 675
o8 3!r
42 03A
15 053

3
34

115
92

6

O7!
196
349
739

222

181
4 34
205
653
923
933

r .53
1 118

11 032
32 A2A
12 113
5 636

aOA
1 128
a ?31

11 08i
3 47 6

24Ä

55.
743
67C
931
Ä42

aa

66a
3S8
185
182
502
7AA

2A
40

15
3
2

116 ,:

I Oga

1 41C

,:

2a

1 506

640
152
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